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Protokoll zur JV der Schachjugend Ruhrgebiet 2026  

  

20. Juni 2026 um 11.00 Uhr  

Tagungsort: AWO-Treff, Stimbergstr 217, 45739 Oer-Erkenschwick 

 

Top1 - Begrüßung und Stimmenverteilung: 

  

Um 11:10 Uhr begrüßte Dirk Broksch alle Anwesenden auf der Jugendversammlung. Die Anwesenheit 

wurde festgestellt (siehe Anhang 2).  

Die Stimmenverteilung auf Grundlage der jugendlichen Mitglieder des SVR wurde von Uwe Claussen 

zusammengestellt. Anhand der anwesenden Teilnehmer wurde dann die Stimmenanzahl für die 

aktuelle JV ermittelt. Eine Übersicht ist im Anhang „Anhang1“ und „Anhang2“.  

 

Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt.  

Top2 – Genehmigung des Protokolls der letzten JV  

 

(veröffentlicht auf der Homepage www.schachjugend-ruhrgebiet.de) 

Auf Antrag des JA wurde über das letzte JV – Protokoll abgestimmt. Es wurde einstimmig 

angenommen. 

 

Top 3 – Berichte der Jugendauschussmitglieder 

1. Jugendwart: Dirk Broksch berichtete, dass wir weiterhin viel Arbeit in die 

Überarbeitung unserer Ordnungen investieren. Mittlerweile haben wir unsere 

Ordnungen auf einen modernen Stand. Sehr viel Zeit wurde außerdem in das 

Jugendschutzkonzept investiert und wird in Kürze veröffentlicht.  

Sportlich war es ein sehr erfolgreiches Jahr: 

- Europameister U16 Mykola Korchynskyi 

- Deutscher Vereinsmeister U18w SF Essen-Werden 

- NRW Mannschaftsmeister U16 und U20 SV Erkenschwick 

- 4 NRW Einzelmeister: 

 U8 - David Negara 

 U14 - Phillipp Allen 

 U14w - Mariia Bohatyrova 

 U16  - Luka Schwitkowski 

    

Wann:   

http://www.schachjugend-ruhrgebiet.de/
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2. Jugendwart: Uwe Claussen berichtete, dass wir mehr als 23 % neue Mitglieder 

haben und über seine Aufgaben der vergangenen Saison: 

- Planung und Organisation bei div. Themen 

 - Terminplanung 

 - zentraler Ansprechpartner 

  - Unterstützung der anderen JA-Mitglieder 

 - Ausrichtung der SJR EM U14w-U18w in Werden 

 - Schiedsrichter bei der Vorrunde der NRW MM U12 – U16 

 - Pokalbestellungen 

 - Teilnahme an mehreren SuSA-Sitzungen 

 

1. Turnierleiter: Franz Schulze-Bisping berichtete von den Einzelmeisterschaften. Die 

Altersklassen U12 – U18 spielten das erste Mal Anfang Januar in Kranenburg. Es 

bestand ein allgemeiner Wunsch die EM wieder mit Übernachtung anzubieten. Des 

Weiteren musste der Termin von der ersten Osterwoche vorverlegt werden, weil der 

Meldetermin seitens der SJ NRW vorverlegt wurde. Da die Bezirke natürlich auch Zeit 

für Qualifikationsturniere benötigen, gab es nur zwei Alternativen entweder die erste 

Januarwoche oder Karneval. Die Wahl fiel auf das kleinere Übel – die erste 

Januarwoche! Für die Teilnehmer und Betreuer der DVM natürlich kein guter Termin. 

Austragungsort war die Jugendherberge Kranenburg. Da Anfang Januar viele 

Jugendherbergen geschlossen haben, gab es nicht viel Auswahl. Kranenburg war 

hierbei die mit Abstand günstigste Alternative. Zeitgleich fand dort außerdem die 

Niederrheinmeisterschaften statt. Insgesamt wurde das Turnier gut angenommen und 

es gab keine besonderen Vorkommnisse. Sogar das Essen wurde gelobt!  

 Zeitgleich wurde in Essen-Werden die Mädchenmeisterschaften U14-U18 

durchgeführt. Der JA wird in der neuen Saison prüfen, ob die 

Mädchenmeisterschaften auch nach Kranenburg verlegt werden können. 

 

2. Turnierleiter: Dennis Schwedhelm berichtete, dass der Ligabetrieb ordnungsgemäß  

durchgeführt wurde. Die Zentrale Aufstiegsrunde fand in Erkenschwick statt. Aufgrund  

des Nichtantritts von Waltrop kam es zu einem Protest von Hamm. Hier wird im  

Nachgang der JV noch weiter aufgeklärt. Die Informationen kamen leider etwas spät  

und wurden anscheinend intern in Waltrop nicht weiterverteilt. In Zukunft sollen die  

Informationen früher und zielgerichteter verteilt werden. Durch die Umstrukturierung  

des Ligabetriebs wird es aber auch weniger Relegationskämpfe geben. Nun muss auf 

das Ende der NRW-Jugendligen gewartet werden. Erst dann steht fest, ob es zu 

weiteren Relegationskämpfen kommen wird. 

 

3. Turnierleiter: Julian Tober berichtete, dass alle Tagesturniere erfolgreich  

durchgeführt wurden. Auf Nachfrage berichtete Julian, dass die Änderungen in den  

Gruppenaufteilungen bei den Altersklassen U8-U12 gut angenommen wurden und in  

der kommenden Saison so weiter durchgeführt werden können. Eine kurze  

Diskussion, ob RSK Turniere als Qualifikationsturniere für das Ruhrgebiet geeignet  

sind, wurde schnell verworfen, da diese Turniere schnell ausgebucht sind und  

Teilnehmer aus ganz Deutschland anreisen, kann die Teilnahme der SJR Spieler  

nicht garantiert werden.  

Die Blitzeinzelmeisterschaften finden im Anschluss zu dieser Versammlung hier in  

Erkenschwick statt.  
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Jugendsprecher: Alexander Claussen berichtete, dass er als Betreuer und  

Schiedsrichter die SJR MM U10 und die SJR EM U12-U18 teilnahm. Außerdem nahm  

er an mehreren Sitzungen des JA teil. Anfragen oder Probleme wurden nicht an ihn  

herangetragen. Da er nun zu alt ist, kann er leider nicht erneut kandidieren.  

Schatzmeister: Klaus-Dieter Kapica berichtete, dass der Kassenbestand um ca. 1000 €  
zurückgegangen ist. Die Einzelheiten können im Anhang 3 nachgelesen werden. Auf der  
Einnahmenseite gab es bei den Teilnehmer-Eigenbeträgen ein Minus in Höhe von 460 €  
und bei den Sonstigen Einnahmen, wegen der Startgelder bei der Blitzeinzelmeisterschaft,  
ein Plus in Höhe von 274 €. Auf der Ausgabenseite gab es lediglich bei den Sonstigen  
Ausgaben eine Überschreitung des Budgetansatzes um 250 €. Die Kassenprüfer haben  
die Kasse am 07.02.2026 geprüft und für in Ordnung befunden. 
 

Top 4 – Bericht des Kassenprüfers 

Holger Reinert ließ sich krankheitsbedingt entschuldigen. Seinen Bericht gab er schriftlich (per Mail) bei 
Dirk Broksch ab. Der diesen verlas. Die Zusammenfassung lautet: es ist alles in Ordnung. Die 
Einzelheiten können in Anhang 5 nachgelesen werden. Der gesamte Jugendausschuss wünscht gute 
Besserung und hofft auf ein baldiges Wiedersehen. 
 
Top 5 – Entlastung des Jugendausschusses 

 

Es wurde ein Antrag auf Entlastung des Gesamtvorstandes gestellt → einstimmig ja 

 

Top 6 – Entlastung des Jugendsprechers 

 

Der „alte“ Jugendsprecher wurde einstimmig entlastet.  

 

Top 7 – Wahlen:  

 

1. Jugendwart → einziger Kandidat Dirk Broksch wurde einstimmig gewählt und nahm die Wahl an. 

2. Jugendwart → einziger Kandidat Uwe Claussen wurde einstimmig gewählt und nahm die Wahl an. 

1. Turnierleiter → einziger Kandidat Franz Schulze-Bisping wurde einstimmig gewählt und nahm die 

Wahl an. 

2. Turnierleiter → einziger Kandidat Dennis Schwedhelm wurde einstimmig gewählt und nahm die Wahl 

an. 

3. Turnierleiter → einziger Kandidat Julian Tober wurde einstimmig gewählt und nahm die Wahl an. 

 

Top 8 – Wahl des Jugendsprechers 

 

Alexander Claussen kann aufgrund seines Alters nicht wieder kandidieren. Der einzig anwesende, 

weiter Jugendliche Phillipp Allen stellte sich zur Wahl. Da es auch keine schriftlichen Kandidaturen gab, 

wurde Phillipp einstimmig gewählt. Er nahm die Wahl an. 

 

Top 9 – Wahl des Kassenprüfers 

 

Nach der Regeländerung letztes Jahr konnte Holger Reinert ja in dieser Saison ein drittes Mal 

Kassenprüfer machen. D.h. ein weiteres Mal konnte er nun nicht mehr antreten. Glücklicherweise bot 

der einzige anwesende Gast Klaus Lanwehr an, dieses Amt zu übernehmen. Er wurde einstig gewählt. 
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Top 10 – Anträge 

Es lagen keine Anträge vor. 

 

Top 11 – Haushaltsplan 

Der Entwurf des Haushaltsplanes 2026 wurde im Vorfeld mit dem Jugendausschuss besprochen. 

Danach sind Einnahmen und Ausgaben deckungsgleich. 

Es ergaben sich keine Rückfragen und der Haushaltsplan wurde einstimmig angenommen. Siehe 

Anlage 4. 

 

Top 12 – Sonstiges 

- Uwe Claussen informierte über die Ereignisse rund um die Terminplanung der SJ NRW und  

die daraus entstehenden Terminkollisionen zwischen den NRW-Jugendligen und den  

SVR-Verbandsligen und Verbandsklassen. Hier laufen weiterhin Klärungsgespräche mit der  

SJ NRW 

- Uwe Claussen berichtete über die Auswirkungen der durch die DSJ empfohlenen  

Terminverschiebungen bei den U10 MM. Erwartete Vorteile hatten sich nicht eingestellt.  

Terminkollisionen zu Saisonbeginn z.B. wegen dem Schulwechsel nach der 4. Klasse und dem  

„Alterklassenchaos“ (U10/U12) hatten aber negative Auswirkungen. Der JA prüft die Verlegung  

der SJR MM U10 ans Ende der „alten“ Saison. 

- Kevin Schmidt schlug vor, weniger Termine vor Weihnachtsfeiertagen zu planen. Der JA wird  

dies bei der neuen Terminplanung versuchen zu berücksichtigen. 

 

 

Die Jugendversammlung wurde gegen 12:34 Uhr von Dirk Broksch beendet. 

 

 

gez. Uwe Claussen Protokollführer 

gez. Dirk Broksch 1. Jugendwart
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Anhang1 – Stimmenverteilung der Bezirke 

 

 

 

Anhang 2 – SVR Jugendversammlung 20.06.2026 Anwesenheit und Stimmen 
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Anhang 3 – Kassenbericht 
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Anhang 4 – Haushaltsplan 

 

 

 

 

Anhang 5 – Bericht des Kassenprüfers 
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